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HDI spendet je 50.000 Euro für Feuerwehr Erftstadt und THW Bergheim 

Der Versicherungskonzern HDI hat der Feuerwehr Erftstadt und dem THW Ortsverband 

Bergheim jeweils 50.000 Euro für die Anschaffung neuer Einsatzfahrzeuge gespendet. 

Vorstandsvorsitzender Christopher Lohmann und Frank Meyer von der HDI Agentur Erftstadt 

übergaben im Beisein von Bürgermeisterin Carolin Weitzel und dem 1. Beigeordneten Jörg 

Breetzmann in der Feuerwache Erftstadt ihre Spende. Weitzel dankte zudem dem THW 

Ortsverband – stellvertretend für alle THW-Kräfte – für ihren besonderen Einsatz bei der 

Bewältigung der Flutkatastrophe.  

Als „herausragende Leistung“ beschrieb HDI-Chef Christopher Lohmann die Arbeit der 

Rettungskräfte während und nach der Juli-Flut. Erftstadt sei, gemessen an den 

Schadensmeldungen, für die HDI die am stärksten betroffene Region. 332 Schäden seien 

gemeldet worden. Der bisher identifizierte Schadenaufwand beläuft sich auf 5,3 Millionen Euro. 

Als Anerkennung der Arbeit der Rettungskräfte, die Schlimmeres verhindert haben, und als 

Beitrag zum Wiederaufbau unterstützt die HDI nun die Feuerwehr und das THW. Leiter der 

Feuerwehr Alexander Kern und der THW-Ortsbeauftragte Oliver Wolf nahmen die Spende im 

Beisein von Kameraden und Helfern offiziell entgegen. 

Bürgermeisterin Carolin Weitzel dankte der HDI für die Spende und bekräftigte: „Es ist wichtig, 

das Engagement der vielen Helfenden anzuerkennen und ihnen Danke zu sagen. Der Einsatz ist 

zwar nicht mit Geld aufzuwiegen, aber er verdient die öffentliche Anerkennung und Auszeichnung 

und eine große Spende zeichnet die Leistung nochmal mehr aus.“  

Weitzel übergab dem THW auch die städtische Auszeichnung für besondere Verdienste zur 

Bewältigung der Flutkatastrophe: „Das THW hat unschätzbare Hilfe geleistet bei der Sicherung 

der Kiesgrube, der Beleuchtung der Einsatzstellen und der Rückführung der Erft in ihr Flussbett. 

Über Wochen hat das THW mit seinen Pumpen die Abwasserversorgung sichergestellt. Sie 

waren mit Bauberatern vor Ort und haben die Stromversorgung sichergestellt.“ 

 


